

Zahlreiche Auslandseinsätze und 19. Ukraine Hilfstransport finanziert
Die Mitgliederversammlung des Vereins pro interplast, fand am 18.06.2023 mit über 60 Mitgliedern, Freunden, Spendern und vortragenden Ärzten im Gemeindeszentrum Sankt Marien in Seligenstadt statt.
Reinhilde Stadtmüller, die erste Vorsitzende des Vereins gab nach einer kurzen Begrüßung aller Anwesenden, einen umfassenden Überblick über die letzten 10 Monate und zu den noch in 2023 geplanten Projekten.
Der aktuelle Mitgliederstand beträgt 1013 Mitglieder. An alle verstorbenen pro interplast Mitglieder, besonders Frau Dr. Dünzl, und Herr Dr. Bonnländer wurde in einer Schweigeminute gedacht.
· Ab September 2022 bis heute konnten bereits 13 größere und kleinere Einsätze von pro interplast finanziert werden:  Dr. Max Leßle 2 Einsätze in Ngaoudndéré, Kamerun, Prof. Dr. Dr. Camilo Roldán in Kathmandu Nepal, Herr Strottkötter in Tansania, Prof. Dr. Götz Ehmann in Chittapur, Dr. Klaus Exner in der Ukraine, Dr. Michael Schildelko in Pirimiti /Malawi, Dr. Christoph Sachs und Dr, Sieg in Goma/Kongo, Prof. Dr. Johannes Hidding in Vietnam,  Dr. Bertram Reingruber in Madagaskar, Dr. Ute Terheggen in Tansania, Dr. Lutz Gruhl in Freetown/Sierra Leone, Prof. Dr. Ulrich Exner in der Ukraine und Dr. Sybille Keller zur Zeit im Einsatz in Kathmandu/Nepal.
· Weiterhin laufen intensive Vorbereitungen für weitere Ukraine - Einsätze von Dr. Klaus Exner (unmittelbar nach der Mitgliederversammlung), Dr. Paulette Dountsop nach Yauondé/Kamerun, Dr. Matthias Axt nach Chalsa/Indien, Prof. Dr. Ulrich Exner in die Ukraine, in die Mongolei und Tansania und Dr. Gie Vandehult nach Antanoanarivo und Manambaro/ Madagaskar.
Neben diesen vielen Einsätzen gibt es weitere laufende pro interplast Projekte:

· Das Ear Camp in Yaoundé/ Kamerun

· 54 Patienten von Dr. Vogt aus den Slums von Kalkutta konnten operiert werden. 
· Für das ebenfalls von Dr. Vogt betreute Frauentuberkulosekrankenhaus, welches ebenfalls Dr. Vogt betreut, hat der Verein wieder die Behandlung, Diagnostik, Medikamente und das Essen für alle mittellosen Patienten mitfinanziert. 
· Das Outdoor-Programm, in Jalpaiguri/Indien das die Behandlung von Kindern mit Klump- und Sichelfüßen und geistigen Behinderungen eine Therapie bietet, konnte ebenfalls mit Hilfe der Spenden von pro interplast mitfinanziert werden 
· Mid Day Meal – eine warme Mahlzeit für Schulkinder aus den Slums in Kalkutta finanzierte der Verein 

· Unterstützung des Waisenhaus in Ngaoundéré/Kamerun betreut von Sister Carine. 
· Zweckgebundene Spenden dienen zum Bau eines weiteren Gebäudetraktes der Philadelphia Secondary school in Kiboga/Uganda und Ausstattung des Unterrichts.
· Neben diesen ganzen Einsätzen und Projekten in den Entwicklungsländern, hat der Verein, unter Leitung von Christian Kühner mittlerweile 18 Spendenfahrten in die Ukraine organisiert und durchgeführt.
Nach dem Bericht der Vorsitzenden erfolgte der Kassenbericht der Kassiererin sowie die Entlastung des Vorstandes. Die Kassenprüfung war einwandfrei, bestätigten die gewählten Kassenprüfer. Besonders erwähnenswert ist es, dass im vergangenen Jahr die Verwaltungskosten nur bei extrem niedrigen 1,6 Prozent lagen. Anschließend wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Danach erfolgte die Neuwahl eines Kassenprüfer für 4 Jahre. Frau Christiane Braun wurde hierzu einstimmig gewählt.
Im Anschluss daran ehrte die Vereinsvorsitzende die pro interplast Jubilare für 25 Jahre Mitgliedschaft, von denen 2 persönlich anwesend waren: Herr Guido Braun und Herr Walfried Kaiser.
Abschließend hörten die interessierten Mitglieder einen spannenden Vortrag über den Einsatz Dr. Lutz Gruhls in Freetown/Sierra Leone, im Westen Afrikas, einem der  8 ärmsten Länder der Welt. Der Botschafter Sierra Leones, hat sich stark gemacht für einen Einsatz von Kasseler Kinderchirurgen, die 2 Wochen vor Ort Ihr Bestes gaben. Von 147 Patienten, konnten in diesem Zeitraum ca. 60 hauptsächlich Verbrennungspatienten operiert werden. Sehr anschaulich und berührend war das Beispiel eines 15 jährigen Mädchens, dass durch eine aufwendige Operation wieder neuen Lebensmut bekommen hat und 8 Jahren nach dem Verbrennungsunfall wieder gesprochen hat: „Thank you Doc“
Über die Hilfe für die vom Krieg erschütterte und stark zerstörte Ukraine sagten Bilder mehr als Worte, so Christian Kühner in seiner Präsentation. 

In den bisher geleisteten 19 Spendentransporten konnten Waren (über 100 Tonnen) im Wert von ca.300.000 und zweckgebundene Spendengelder in Höhe von 200.000 Euro in die Ukraine gebracht werden und die Leute direkt vor Ort unterstützt werden. Für diese humanitäre Hilfe wurde der Verein pro interplast Seligenstadt in der Ukraine für seine soziale Hilfe mehrfach ausgezeichnet. Leider sind die Spenden für die Ukraine mittlerweile erheblich zurückgegangen, sodass pro interplast weiterhin versucht auf Weihnachts- und Ostermärkten, Sommer in der Stadt und vielen anderen Gelegenheit Geld für die Ukraine zu sammeln. Hier hat der Verein mittlerweile große Unterstützer wie die Gärtnerei Löwer, HR 3, den ADAC , Foodsharing Hanau und Main-Kinzig-Kreis e. V, gefunden. Sehr ergreifend war auch die abschließende Rede von Julia einer 26jährigen jungen Frau aus der Ukraine. Sie berichtete über Ihre persönliche Situation, das unbeschreibliche Leid der Menschen vor Ort, der allgemeinen Lage in der Ukraine und über die Zusammenarbeit mit pro interplast Seligenstadt.  Sie organisiert mit unserer Partnerorganisation Volunteers Support Ukraine die Verteilung der Hilfsgüter direkt zu den Krisen- und Kriegsgebieten.  Gleichzeitig ist sie unheimlich dankbar über die Hilfe aus Deutschland, organisiert durch pro interplast.

Der 20 Ukraine Hilfstransport speziell für die Flutopfer aufgrund der Dammsprengung, erfolgt bereits in der nächsten Woche.
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Spendenkonto:  Volksbank Seligenstadt, IBAN DE24 5069 2100 0000 2802 08

pro interplast Seligenstadt ist beim Amtsgericht Offenbach-Registergericht- unter Vereinsregister Nr.4 539 eingetragen und vom Finanzamt Offenbach -Land als „gemeinnützig und mildtätig“ anerkannt und zur Ausstellung von Spendenquittungen berechtigt.


